
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) der Sailcademy 

1. Geltungsbereich 

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) regeln die Vertragsbeziehungen zwischen 
der Sailcademy, vertreten durch den Inhaber Bastian Majewski, und ihren Kunden. Sie gelten 
für alle von der Sailcademy angebotenen Dienstleistungen, einschließlich der Vermietung von 
Motorbooten in Köln, der Durchführung von Skipperkursen, Funtubing-Kursen und 
Führerscheinausbildungen sowie für Segelkurse, Regattateilnahmen und 
Führerscheinausbildungen in Valencia. Diese AGB gelten unabhängig vom Ort der 
Leistungserbringung, d.h. sowohl in Deutschland als auch in Spanien (Valencia). 

2. Vertragsabschluss 

Der Vertrag zwischen dem Kunden und der Sailcademy kommt durch die Buchung einer 
Dienstleistung zustande. Diese Buchung kann schriftlich, telefonisch oder online erfolgen. 
Der Vertrag wird verbindlich, sobald die Sailcademy die Buchung schriftlich bestätigt hat. 
Der Kunde erklärt sich mit diesen AGB einverstanden, sobald er eine Dienstleistung der 
Sailcademy in Anspruch nimmt. 

3. Anwendbares Recht und Gerichtsstand 

Für alle Verträge zwischen der Sailcademy und ihren Kunden gilt ausschließlich das Recht 
der Bundesrepublik Deutschland, unabhängig davon, ob die Leistungen in Deutschland oder 
im Ausland (insbesondere in Valencia, Spanien) erbracht werden. Der Gerichtsstand für alle 
Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit diesen Verträgen ist Köln, Deutschland. Dies 
gilt auch dann, wenn der Kunde seinen Wohn- oder Geschäftssitz im Ausland hat. 

4. Teilnehmerkreis und Zugangsvoraussetzungen 

Teilnahmeberechtigt sind Personen, die gesundheitlich und körperlich in der Lage sind, die 
angebotenen Aktivitäten sicher durchzuführen. Für bestimmte Aktivitäten, wie z.B. die 
Vercharterung von Wassersportequipment, ist der Besitz einer entsprechenden Lizenz 
erforderlich. Minderjährige bedürfen der schriftlichen Zustimmung eines gesetzlichen 
Vertreters. 

• Schwimmfähigkeiten: Für alle Kurse und Trainings ist eine Mindestanforderung, 
dass die Teilnehmer mindestens 15 Minuten im freien Wasser schwimmen können. 

• Gesundheit: Teilnehmer versichern, dass sie frei von ansteckenden Krankheiten sind 
und über die gesundheitliche Eignung für die Teilnahme verfügen. Die Sailcademy 
behält sich das Recht vor, einen ärztlichen Nachweis zu verlangen. 

• Mitteilungspflicht: Der Teilnehmer ist verpflichtet, den Kursleiter, Trainer oder 
Segellehrer vor Kursbeginn proaktiv über alle Erkrankungen, Allergien oder sonstige 
gesundheitliche Beeinträchtigungen sowie über die Einnahme von Medikamenten zu 
informieren, die die Sicherheit des Teilnehmers oder der Gruppe beeinflussen 
könnten. Diese Informationen sind notwendig, um eine Gefahrenabschätzung 
vorzunehmen und im Interesse der Sicherheit des Teilnehmers und der gesamten Crew 
zu handeln. 

 



5. Mietbedingungen für Motorboote in Köln 

• Übernahme und Rückgabe: Der Charterer übernimmt das Boot in dem 
dokumentierten Zustand und bestätigt dies im Check-In-Protokoll. Schäden, die 
während der Mietzeit entstehen, sind bei der Rückgabe zu melden. Die Rückgabe des 
Bootes muss in gereinigtem Zustand erfolgen. Kommt der Charterer dieser 
Verpflichtung nicht nach, behält sich die Sailcademy das Recht vor, die notwendigen 
Maßnahmen auf Kosten des Charterers durchzuführen. 

• Kaution: Vor Beginn der Miete ist eine Kaution in Höhe von 300 € zu hinterlegen (§ 
320 BGB). Diese wird nach ordnungsgemäßer Rückgabe des Bootes abzüglich 
eventueller Kosten innerhalb von 2-5 Tagen zurückerstattet. 

• Schadensfall: Im Falle von Schäden wird die Kaution einbehalten. Zusätzliche Kosten 
können entstehen, insbesondere bei grober Fahrlässigkeit oder vorsätzlicher 
Beschädigung. Der Charterer haftet im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften (§ 276 
BGB) für alle Schäden, die durch ihn oder seine Mitfahrer verursacht werden. 

• Versicherung: Der Charterer wird darauf hingewiesen, dass der Abschluss einer 
Skipperhaftpflichtversicherung und einer Charterkautionsversicherung empfohlen 
wird. Im Schadensfall beschränkt sich der Eigenanteil des Charterers auf 500 € zzgl. 
einer Servicegebühr von 150 € netto, sofern die Versicherung greift. Bei angebotenen 
Kursen wird erwartet, dass der Teilnehmer selbst eine ausreichende 
Unfallversicherung abgeschlossen hat. 

• Sorgfaltspflicht und Seemannschaft: Der Charterer verpflichtet sich, das Boot nach 
den Regeln der Seemannschaft zu führen und alle gesetzlichen Bestimmungen, 
insbesondere die der Wasserstraßenverkehrsordnung (WVO), zu beachten. Jegliche 
Schäden und Strafen, die durch Missachtung dieser Pflichten entstehen, gehen zu 
Lasten des Charterers. 

• Wetterbedingte Verschiebung: Nur bei der Vercharterung in Köln hat der Charterer 
das Recht, den Termin wetterbedingt zu verschieben, jedoch nur bei Auftreten von 
Gewitter oder bei Regen mit einer Intensität von mehr als 10 Litern pro Quadratmeter 
pro Stunde. Eine Erstattung des Charterpreises ist in diesen Fällen ausgeschlossen. 

• Verweigerung der Vercharterung: Die Sailcademy behält sich das Recht vor, die 
Vercharterung von Booten oder die Herausgabe von Wassersportequipment zu 
verweigern, wenn ein Mitarbeiter Zweifel an den nautischen oder sportlichen 
Fähigkeiten des Charterers oder Teilnehmers hat. Diese Entscheidung liegt im 
alleinigen Ermessen der Sailcademy. Ein solcher Entschluss berechtigt den Kunden 
nicht zu etwaigen Schadensersatzansprüchen oder einer Rückerstattung der bereits 
geleisteten Zahlungen (§ 241 Abs. 2 BGB). 

6. Teilnahmebedingungen für Kurse und Trainings 

• Anmeldung und Stornierung: Die Anmeldung zu Kursen oder Trainings erfolgt 
schriftlich und wird mit der Bestätigung durch die Sailcademy verbindlich. Eine 
kostenfreie Stornierung ist bis 14 Tage (in Valencia 60 Tage) vor Kursbeginn möglich. 
Bei einer späteren Stornierung fallen Stornogebühren an, die 100% der Kursgebühr 
betragen können (§ 649 BGB). Für die Vercharterung von Motorbooten in Köln 
werden bei Stornierungen vor Ablauf der 14-Tage-Frist in der Regel 20% des 
Charterpreises als Stornogebühr erhoben. 

• Durchführung der Kurse: Die Sailcademy behält sich das Recht vor, Kurse bei 
Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl oder aus anderen wichtigen Gründen (z.B. 
höhere Gewalt, Krankheit des Trainers) abzusagen. In diesem Fall werden bereits 
geleistete Zahlungen vollständig erstattet. Weitere Ansprüche sind ausgeschlossen. 



• Haftung: Die Sailcademy haftet nur für Schäden, die auf grob fahrlässige oder 
vorsätzliche Pflichtverletzungen zurückzuführen sind (§ 276 BGB). Für Schäden, die 
durch die Teilnehmer selbst oder durch Dritte verursacht werden, haftet die 
Sailcademy nicht. Die Teilnahme an unseren Kursen erfolgt auf eigene Gefahr. 

7. Verhalten an Bord und Sicherheit 

• Alkoholverbot: Es gilt ein absolutes Alkoholverbot für den Schiffsführer und jede 
Person, die Verantwortung an Bord übernimmt. Verstöße können zum sofortigen 
Ausschluss vom Training oder zur Beendigung der Bootsmiete führen, ohne dass ein 
Anspruch auf Rückerstattung besteht. 

• Sicherheitsvorkehrungen: Alle Teilnehmer sind verpflichtet, den Anweisungen des 
Skippers, Instructors oder Trainers Folge zu leisten. Die Nichteinhaltung von 
Sicherheitsvorschriften kann zum Ausschluss aus dem Kurs oder zur Beendigung der 
Bootsmiete führen. 

• Haftung für Ausrüstung: Der Teilnehmer verpflichtet sich, die zur Verfügung 
gestellte Ausrüstung pfleglich zu behandeln und für etwaige Schäden aufzukommen. 
Dies gilt insbesondere für die Einhaltung der Wartungsvorschriften und die Nutzung 
gemäß den Herstellerangaben. 

8. Rücktritt vom Vertrag und Ausfallgebühren 

• Rücktritt durch den Kunden: Der Kunde kann jederzeit vor Beginn des Kurses oder 
der Mietzeit vom Vertrag zurücktreten. Der Rücktritt muss schriftlich erfolgen. Erfolgt 
der Rücktritt später als 14 Tage (in Valencia 60 Tage) vor Beginn, kann die 
Sailcademy eine angemessene Entschädigung verlangen (§ 346 BGB). Für die 
Vercharterung von Motorbooten in Köln werden auch bei Stornierungen vor Ablauf 
der 14-Tage-Frist in der Regel 20% des Charterpreises als Stornogebühr erhoben. 

• Rücktritt durch die Sailcademy: Die Sailcademy kann den Vertrag kündigen, wenn 
der Kunde gegen wesentliche Vertragsbedingungen verstößt oder wenn die 
Durchführung des Kurses aufgrund höherer Gewalt unmöglich ist. In diesem Fall 
werden bereits geleistete Zahlungen vollständig erstattet. 

9. Ausschluss vom Umtausch 

Veredelte Bekleidung sowie Bücher, die über die Sailcademy verkauft werden, sind vom 
Umtausch ausgeschlossen. Dies gilt auch dann, wenn die Ware unbenutzt ist und sich in der 
Originalverpackung befindet. Dieser Ausschluss erfolgt gemäß § 312g Abs. 2 Nr. 1 BGB, der 
für personalisierte und individualisierte Produkte den Widerruf ausschließt. 

10. Gerichtsstand und Salvatorische Klausel 

• Gerichtsstand: Der Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem Vertrag ist Köln, 
Deutschland 

 
Köln 01. August 2024 


